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AMTSBLATT der Landgemeinde Stadt Bleicherode 
und der erfüllenden Gemeinden in der Nordhäuser Wochenchronik.

Landgemeinde Stadt Bleicherode: Bleicherode, Elende, Obergebra, Kleinbodungen, Kraja, Etzelsrode, Friedrichsthal, Hainrode, Nohra, Wipperdorf, Wolkramshausen, Mörbach, Wernrode, Wollersleben 
und die erfüllenden Gemeinden: Niedergebra, Lipprechterode, Kehmstedt, Großlohra, Kleinfurra

Beste Wünsche für 2020
Das Bleicheröder Echo wünscht allen Lesern, der Stadt und den Gemeinden, den Geschäftspart-
nern und Helfern der Redaktion ein gesundes und glückliches Neues Jahr mit vielen spannenden 
Ereignissen!  Foto: Vogler

„Mit Tanz, Humor und Fantasie - 
steigt die Karnevalsrevue“

Am 25. Januar wird das am besten 
gehütete Geheimnis in Bleicherode 
um 19.00 Uhr im Kulturhaus gelüf-
tet.
Dann betritt das Prinzenpaar des 
BCC in der 67. Kampagne den Saal 
des Kulturhauses.
Noch gibt es Karten, die bei Eheleu-
te Tschernatsch Tel. 036338 60988 
bzw. im Internet unter www.jojau.
de  bestellt werden können.
Ein neuer Internetauftritt erwar-
tet Ihre Aufmerksamkeit und infor-
miert über die Aktivitäten, Festsit-
zungen, Veranstaltungen des BCC 
u.v.m.

25.01.2020 19.00 Uhr 
Prinzenproklamation
01.02.2020 19.00 Uhr 

2. Festsitzung
02.02.2020 15.00 Uhr 

Kinderkarneval

08.02.2020 19.00 Uhr 
3. Festsitzung

09.02.2020 15.00 Uhr 
Seniorenkarneval

15.02.2020 19.00 Uhr 
4. Festsitzung

20.02.2020 19.00 Uhr 
Weiberfastnacht

22.02.2020 19.00 Uhr 
5. Festsitzung

24.02.2020 19.00 Uhr 
Rosenmontagsparty

29.02.2020 19.00 Uhr 
Männerballettwettbewerb

01.03.2020 11.00 Uhr 
Tanzfestival

Kartenvorverkauf bei Vorbestel-
lungen für:
Festsitzungen am 18. Januar 18.00 
- 19.00 Uhr im Foyer Kulturhaus 
Bleicherode
Kinderkarneval, Seniorenkarneval, 

Tanzfestival zu den Veranstaltun-
gen an der Kasse am Saaleingang 
Weiberfastnacht am 31. Janu-
ar 18.00 Uhr im Foyer Kulturhaus 
Bleicherode
Bestellungen für Restkarten bitte 
bei Bianka Kruschwitz unter 0162 
9370040 und Facebook Weiberfast-
nacht
Rosenmontag kostenloser Eintritt
Männerballettwettbewerb gibt es 
keine Vorbestellungen- Karten Vor-
verkauf im Foyer Kulturhaus Blei-
cherode am: 18. Februar 18.00 Uhr
Wir freuen uns auf ein stimmungs-
volles, kostümiertes Publikum und 
versprechen wieder ein anspre-
chendes Programm aus Tanz, Ge-
sang, Bütt
und grüßen mit

dreifach donnerndem JO JAU
Hartmut Spehr

Nächster Erscheinungstermin
Die nächste Ausgabe des Blei-
cheröder Echos erscheint wieder 
am 05. Februar. Liebe Leser, bit-
te senden Sie Ihre Ankündigun-
gen, Nachbetrachtungen, Hin-
weise, Anregungen und sonstige 
Texte sowie Fotos bis spätestens 
29.01.2020 an folgende E-Mail-
Adresse: blankav@t-online.de oder 
g.schlichting@wochenchronik-
nordhausen.de. Bitte verkleinern 
Sie Ihre Fotos nicht für das Mai-
len, sondern senden Sie diese in 
der Originalgröße. Tel.: 036338-
60626 oder 03631-611613.

Jugendkarneval in Lipprechterode
Am Freitag, dem 07.02.20 steigt 
die Party für die Jugend. Mit 
Hiddenlight, die schon mehr-
fach in den Räumen aufspiel-
te, wird dies sicher auch wieder 
eine tolle Geschichte. Ein Pro-
gramm mit Gästen der befreun-
deten Vereine steht auch in die-
sem Jahr auf den Programm.

The Spirit of Karíbu
Mit seinem Chorleiter Brian 
Randis formiert sich Karíbu - 
der Gospelchor des Kirchenkrei-
ses Südharz - neu. Einen ersten 
musikalischen Eindruck kann 
man im Gottesdienst am Sonn-
tag, dem 12. Januar, um 10 Uhr 
in der Nordhäuser Frauenberg-
kirche hören. Dann heißt es wie-
der „Karíbu“ – herzlich willkom-
men. Nicht nur alte Karíbus, 
auch viele neue Gesichter wird 
man hier sehen. Die Liebe zum 
Gospel führt sie zusammen. 
Ein frisches schwungvolles Pro-
gramm wartet auf sein Publi-
kum. Zu diesem ersten Auftritt 
in der Frauenbergkirche laden 
der Gospelchor und Pfarrer Frie-
demann Büttner herzlich ein.

Kinderkarneval in Lipprechterode
Am Sonntag den 02.02.2020 ge-
hört der Saal des Dorfgemein-
schaftshauses den kleinen Nar-
ren und Närrinnen. Fleißig am 
einstudieren sind die Organisa-
toren dieser Veranstaltung. Es 
wird auch in diesem Jahr sicher 
wieder ein tolles Programm mit 
Musik, Tanz und Gesang. Die 
Lipprechterröder freuen sich auf 
euren Besuch. Beginn der Veran-
staltung ist 15.00 Uhr, Einlass ab 
14.00 Uhr.

19.01.2020 | 14.00
Gottesdienst zur Verabschiedung 

von Pfarrer Blaszcyk
St- Marien Kirche

...............................................................
26.01.2020 | 09.30

Gottesdienst
Gemeinderaum Pfarrhaus

...............................................................
02.02.2020 | 09.30

Gottesdienst mit Abendmahl
Gemeinderaum Pfarrhaus

...............................................................
09.02.2020 | 09.30

Gottesdienst
Gemeinderaum Pfarrhaus

...............................................................
16.02.2020 | 09.30

Gottesdienst mit Kirchencafe`
Gemeinderaum Pfarrhaus

...............................................................
23.02.2020 | 09.30

Gottesdienst mit Kirchencafe`
Gemeinderaum Pfarrhaus

...............................................................
01.03.2020 | 09.30

Gottesdienst mit Abendmahl
Gemeinderaum Pfarrhaus

...............................................................
08.03.2020 | 09.30

Gottesdienst
Gemeinderaum Pfarrhaus

...............................................................
15.03.2020 | 18.00

Orgelmeditation mit Andacht
St. Marien Kirche

...............................................................
22.03.2020 | 10.00

Familienkirche
St- Marien Kirche

...............................................................
29.03.2020 | 09.30

Gottesdienst
...............................................................

Weitere Veranstaltungen

31.01.2020 | 19.30
Bibelgesprächskreis

Jugendraum Pfarrhaus
25.02.2020
27.02.2020
28.02.2020

Jeweils 19.00 Uhr
Ökumenische Bibelwoche

Gemeinderaum
Pfarrhaus

...............................................................
06.03.2020 | 18.00
Weltgebetstagsfeier
St. Marien Hospital

Bleicherode
...............................................................

08.03.2020 | 14.00
Weltgebetstagsfeier

Gemeinderaum Kleinbodungen

Gottesdienste 
Evangelische 

Kirchengemeinde 
Bleicherode

Redaktion: blankav@t-online.de
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Der Gewerbeverein Bleicherode 
sucht engagierte Gewerbetreibende, 

die Interesse haben, Ideen 
zu entwickeln und auszutauschen.

Gemeinsam sind wir stark.
Infos dazu erhalten sie 

unter Tel.-Nr. (036338) 42997 oder 
SusanneSchieke@t-online.de

Mode+Spiel | Susanne Schieke
www.gewerbe-bleicherode.de

Der Seniorenbeirat der Landge-
meinde Stadt Bleicherode wünscht 
zunächst allen Leserinnen und Le-
sern des „Bleicheröder Echo“ ein 
gesundes und glückliches Jahr 
2020!
Schwerpunkte unserer Sitzung am 
06.01.2020 waren:
-  Übernahme der Seniorenbe-

gegnungsstätte in der Löwen-
torstr. 2 durch den zum Jugend-
sozialwerk gehörenden Verein 
SOWENO zum 01.01.2020: Die 
Einrichtung heißt jetzt „Begeg-
nungsstätte Am Löwentor“ und 
steht mit ihren Angeboten ohne 
Mitgliedschaft für alle Seniorin-
nen und Senioren (und auch für 
andere Interessierte) der Land-
gemeinde offen.

-  Im Bereich Naumann-/Gar-
tenstraße wird kein neuer 
Edeka-Markt errichtet.

-  Festlegung der Sitzungstermine 
und -orte des Seniorenbeirates 
für 2020

-  Informationen zum Stand der 
Erarbeitung des Erste-Hilfe-
Kompasses (bisher „Senioren-
kompass“ genannt)

-  Informationen zur Einführung 
einer Notfallbüchse - Dazu wird 
es demnächst noch nähere Er-
läuterungen geben.

-  Aufgreifen der nicht nur für die 
ältere Bevölkerung wichtigen 
Themen „Einsamkeit“ und „Mo-
bilität“

-  Jubiläen im Januar
- Termine: Demenz-Café am 

16.01.2020 um 15.00 Uhr Am 
Löwentor

 Seniorenkarneval am 
09.02.2020 um 15 Uhr im Kul-
turhaus

 Seniorengespräch mit KHK 
Speiser zum Thema „Falsch-
geld“ am 05.03.2020 um 14.00 
Uhr im St. Marien-Heim

Die nächste öffentliche Sitzung des 
Seniorenbeirates findet am Mon-
tag, dem 03.02.2020, um 10.00 
Uhr in der Begegnungsstätte Am 
Löwentor statt.

Klaus Schweineberg
Vors. des Seniorenbeirates

Neues vom 
Seniorenbeirat

Brigitte Hanka feierte am 
04.01.2020 das 5 jährige Bestehen 
der Cafeteria im St. Marien-Hospi-

tal unter ihrer Leitung. Aus diesem 
feierlichen Anlass war das Berg-
mannsblasorchester eingeladen 

Die Probentermine des „1. singen-
den FC Südharz“ mit Kantorin Vi-
ola Kremzow beginnen diesen Frei-
tag in Ilfeld. Nach dem bewährten 
Muster wechseln die Probenorte 
wieder quer durch den Kirchen-
kreis. Die Teilnehmerinnen des 
Frauenchor-Projektes treffen sich 
jeweils freitags von 19.00-20.30 
Uhr:

10.01. Marolthaus Ilfeld (neben 
dem Pfarrhaus), Neanderplatz 1, 

99786 Ilfeld
17.01. Gemeindesaal Görsbach, 
Schulplatz/Robert-Koch-Straße, 

99765 Görsbach
24.01. Gemeindesaal Wipperdorf, 

Straße der Einheit 89, 
99752 Wipperdorf

31.01. St. Jakob-Haus, 
Rautenstr. 17, 99734 Nordhausen 

„50 Frauen haben sich bei mir an-
gemeldet“, berichtet Viola Krem-
zow begeistert. Das freut die Ge-
meinden, die den Chor im Februar 
erwarten dürfen, mindestens ge-
nauso. Wer diese musikalische 
Frauenpower gern im Gottesdienst 
erleben möchte, kann sich die bei-
den Termine bereits vormerken: 
Am Samstag, dem 01.02.2020, um 
17.00 Uhr in der St. Katharinen-Kir-
che in Sülzhayn. Und am Sonntag, 
dem 02.02.2020, um 10.00 Uhr in 
der St. Nicolai-Kirche in Niederge-
bra.

Regina Englert

Wieder ist ein Jahr fast vorbei und 
es war der Gemeinde ein Bedürf-
nis wie jedes Jahr eine Weihnachts-
feier zu organisieren. Am 12.12.19 
begrüßte die stellvertretende Bür-
germeisterin Ramona Echtermey-
er alle Anwesenden recht herzlich. 
Ebenso überbrachte sie die Grüße 
und Wünsche vom Bürgermeister 
Jörg Kirchner.

 Ein liebevoll eingedeckter Saal 
empfing unsere Senioren. Ein klei-
nes Präsent,welches vom Bodetreff 

gefertigt wurde, stand an jedem 
Platz. Dafür schon mal ein Dank.
Bei Kaffee und Kuchen und einem 
kulturellen Programm verging 
der Nachmittag wie im Flug. Ein 
Abendessen rundete diesen Tag ab.
Dank gilt den Bodestrolchen aus 
Kleinbodungen, dem Regionalchor 
Lipprechterode, Lutz, Claudia und 
Benny, Erika Weinrich und den 
Mühlenladies die das Programm 
gestalteten.
Ein großer Dank auch an Herrn 
Ball der diesen Tag musikalisch 

umrahmte, sowie den fleißigen Ku-
chenbäckerinnen, die wie schon 
die Jahre zuvor den Kuchen spon-
serten.
Aber das größte Dankeschön geht 
an all die, die diesen Tag vorberei-
teten und beim Bewirten  und ähn-
lichen unterstützen. Ohne diese 
Mannschaft wäre eine Feier in die-
sem Rahmen nicht möglich.
Zum Schluss noch Dank an das 
Blumeneck Wiemann , die den Blu-
menschmuck wieder gesponsert 
haben.

Zum Weihnachtsmarkt in 
Kleinbodungen spielte das 
Bleicheröder Bergmanns Bla-
sorchester weihnachtliche 
Weisen.
Nach der Veranstaltung habe 
ich im Dunkeln mein schwar-
zes Case mit meiner Klarinet-
te am Auto vergessen und bin 
ohne Instrument nach Wallro-
de zum nächsten Auftritt ge-
fahren. Dort habe ich das In-
strument nicht benötigt und 
den Verlust somit noch nicht 
festgestellt. Eine aufmerksame 
Person bemerkte den verlasse-
nen Gegenstand und brachte 
ihn zum Veranstalter zur Auf-
bewahrung. Ich möchte mich 
auf diesem Wege ganz herz-
lich beim Finder bedanken, 
hängen doch an diesem Instru-
ment viele schöne Erinnerun-
gen. Vielleicht meldet sich der 
Finder oder die Finderin mal 
bei mir unter hp.burghardt@
gmx.de.

Hans-Peter Burghardt
Musikalischer Leiter

Seniorenweihnachtsfeier in Lipprechterode

Probentermine für den 1. singenden FC Südharz

Dank an 
ehrlichen Finder

Jubiläum der Cafeteria in St. Marien

worden und die Gäste wurden wie 
immer mit selbstgebackenem Ku-
chen verwöhnt.

Zahlreiche Glückwünsche und 
Dankesworte nahm sie entgegen. 
Im Namen der Bewohner, deren 
Angehörigen und des Personals 
war an Brigitte Hanka ein Brief 
überreicht worden, in dem man 
ihr für den ,,Sonnenschein im All-
tag der Bewohner‘‘, für eine ,,Oase 
des gemütlichen Beisammenseins‘‘ 
und für die ,,positive Präsentation 
des St. Marien Heims nach innen 
und außen‘‘ herzlich dankte.

Frau Dirumdam von der IHK zähl-
te ebenso zu den zahlreichen Gra-
tulanten und überbrachte eine 
Urkunde mit ,,Dank und Anerken-
nung für eine erfolgreiche unter-
nehmerische Tätigkeit‘‘. 

Brigitte Hanka freute sich auch be-
sonders über die Wünsche der ältes-
ten Bewohnerin Charlotte Schmidt 
(99), wobei ihr die Rührung ins Ge-
sicht geschrieben stand.

Foto: Klaschewski
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Am 14. Dezember fand die diesjäh-
rige und mittlerweile schon tradi-
tionelle Weihnachtsfeier des Ver-
eins statt. Nach einer Ansprache 
des Vereinsvorsitzenden Sport-
freund Horst Appenrodt, in der 
das vergangene Jahr noch ein-
mal kurz zusammengefasst wur-
de, gab es Auszeichnungen durch 
den KSB. Hierbei überreichte der 
kommissarische Vorsitzende des 
KSB, Sportfreund Klaus Körber, 
den Sportfreunden Dieter Eisfeld 
und Günther Wernecke die Johann 
Christoph Friedrich GutsMuths-Eh-
renplakette des LSB in Bronze und 
dem Sportfreund Helmut Eisfeld 
die gleiche Medaille in Silber. 
Weiterhin dankte Sportfreund Ap-
penrodt den Kameraden der FFW 
von Lipprechterode für deren Un-

terstützung bei zahlreichen Ver-
anstaltungen unseres Vereins. 
Nachdem das Abendessen einge-
nommen war, wurde den Sport-
freundinnen Bianca Eisfeld und 
Maria Fullmann sowie den Sport-
freunden Alexander Reichelt, Tho-
mas Myler, Tobias Windweh, Ale-
xander Graf, Otto Kallmeyer und 
Tobias Gödecke mit einem Präsent 
das Dankeschön für die geleistete 
Arbeit ausgesprochen.
Nach diesen Ehrungen konnte 
dann das Tanzbein geschwungen 
werden. Es entwickelte sich ein 
stimmungsvoller Abend, mit dem 
ein wiederholt erfolgreiches Sport-
jahr einen würdevollen Abschluss 
fand.

Siegfried Gruppe

Bleicherode (bv) Kurzfristig ge-
plant und überraschend gut ange-
nommen war die Silvesterparty im 
Bleicheröder Filmtheater ein mal 
etwas anderer ,,Rutsch‘‘ ins Neue 
Jahrzehnt. Die Filme – im Kino ei-
gentlich nichts Besonderes – zeig-
ten aber diesmal nicht nur Erin-
nerungen an die Spider Murphy 
Gang sondern auch an den Blei-
cheröder Jugendclub und ,,EMMA‘‘. 
Manch einer von den Gästen fand 
sich wieder in den alten Ratskeller-
zeiten, und wenn nicht sich selbst, 

dann doch einige bekannte Gesich-
ter. Gutes Essen und Livemusik von 
,,Last Time‘‘ kamen schon einmal, 
so auch zu Silvester, sehr gut an. Ki-
noleiter Alf Schneider hatte mit nur 
wenig Unterstützung alle Hände 
voll zu tun, zumal noch eine Hava-
rie schnellstmöglich behoben wer-
den musste. Wer dem ,,filmtheater_ 
bleicherode‘‘ auf Instagram folgt, 
war auch gleich zu Neujahr genau 
im Bilde.

Foto: Vogler

Drei Tage nach Neujahr rollte be-
reits wieder der Fußball in der 
Bleicheröder Georgenberg-Sport-
halle. Nach den üppigen und ru-
higen Festtagen freute es alle Ak-
teure sich wieder zu bewegen und 
gegen den Ball zu treten. Der SV 
Glückauf Bleicherode und seine 
Gastmannschaften taten dies am 
Samstag, den 04.01.2020 bei der 
16. Auflage des traditionellen Neu-
jahrsturnier. Am Start waren fol-
gende acht Mannschaften: Gast-
geber SV Glückauf Bleicherode, 
TSG „Glück auf“ Kehmstedt, LSG 
Blau Weiß Großwechsungen, SV 
Bernterode, SV Rot Weiß Kraja, 
SV 1921 Großlohra, SV Kleinfurra 
und VFB Friedetal Sollstedt. Nach-
dem Stefan Ahrens (Stellv. Abtei-

lungsleiter, SV Glückauf Bleichero-
de-Fußball) die Mannschaften und 
Zuschauer begrüßt hatte, übergab 
Sophia Schmücking von der Nord-
thüringer Volksbank einen Scheck 
in Höhe von 300,- Euro an Ahrens. 
Das Geld von der Volksbank und 
die Eintrittsgelder werden komplett 
für die Jugendarbeit des Glückauf 
Bleicherode verwendet.

Alle acht gemeldeten Mannschaf-
ten waren angereist und so konn-
te das Turnier planmäßig ab 10.00 
Uhr über das Parkett gehen. Die 
fast 200 Zuschauer hatten genug 
Grund zum Jubeln. Es war ein äu-
ßerst faires Turnier, wobei die bei-
den Schiedsrichter Michael Fratz 
und Marko Gaßmann in den acht-

zehn Begegnungen mit nur zwei 
Zweiminuten-Strafen ausgekom-
men waren. Es gab oft Beifall auf 
offener Szene, nach guten Ballsta-
fetten, sehenswerten Torwartpa-
raden und herrlichen Treffern. Im 
Endspiel standen sich mit Groß-
wechsungen und Pokalverteidi-
ger Bernterode die beiden besten 
Mannschaften des Turniers ge-
genüber. Das Kreisoberliga - Team 
aus Wechsungen (Foto) wurde sei-
ner Favoritenrolle gerecht, gewann 
knapp aber verdient und ging zum 
fünften Mal als Sieger vom Parkett.
Die Ergebnistabellen finden Sie 
auf unserer Internetseite www.sv-
glueckauf-bleicherode.de, Abtei-
lung Fußball.

Kurt Trost

Weihnachtsfeier des 
SV „Blau-Weiß 90“ Lipprechterode

Fußball: 16. Bleicheröder Neujahrsturnier 

 Großwechsungens fünfter Streich

Silvester mal anders
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I AM vorOrt! 
an der Löwentorschule in Bleicherode
Jenny und Vivien haben sie. 
Robin und Moritz auch. So 
wie der Großteil der Schülerin-
nen und Schüler der 9. Klasse 
der Löwentorschule Bleichero-
de ebenfalls - konkrete Vorstel-
lungen für ihre zukünftige Aus-
bildung! Neben dem Wunsch 
einer Ausbildung zur Physio-
therapeutin, zum Kraftfahr-
zeugmechatroniker, zum Ver-
waltungsfachangestellten oder 
zur Hebamme gibt es eine Viel-
zahl weiterer Ausbildungsberu-
fe, mit denen sich die 9.-Kläss-
ler intensiv beschäftigt und als 
ihre Favoriten ausgewählt ha-
ben.

Davon konnten wir, die Mit-
arbeiterinnen vom JOBSTAR-
TERplus Projekt „I AM vor 
Ort!“*, uns persönlich im Rah-
men der Berufsorientierungs-
tage der drei 9. Klassen der 
Löwentorschule Bleicherode 
vom 04. – 06.12.2019 überzeu-
gen. Bei der Entscheidungs-
findung haben vor allem die 
Praktikumseinsätze gehol-
fen, so die mehrheitliche Stim-
me der Schüler/innen. Genau 
hier setzt unser Projekt „I AM 
vor Ort!“ an, nämlich Jugendli-
che bei der Suche nach einem 
Praktikumsplatz zu unterstüt-
zen. Wir hatten im Rahmen 
dieser Veranstaltung noch ein-
mal die Möglichkeit, die Schü-
ler/innen dahingehend zu mo-
tivieren, Praktika auf jeden Fall 
auch weiterhin wahrzuneh-
men um sich durch das prakti-
sche Arbeitsumfeld einen reel-
len Überblick zum zukünftigen 
Ausbildungsbetrieb und der 
Ausbildung zu verschaffen.
Seit 2017 informiert das Projekt 
„I AM vor Ort!“ Schülerinnen 
und Schüler der Jahrgangsstu-
fen 9 und 10 jährlich an Schu-
len des Landkreises Nordhau-
sen dafür, sich über Berufe zu 
informieren, mit Unternehmen 
der Region in Kontakt zu tre-

*I AM vorOrt! Individuelles AusbildungsManagement
Verbundprojekt der Deutschen Angestellten-Akademie Nordhausen und 
des Vereins für Regionalentwicklung e. V. Bleicherode
Gefördert als JOBSTARTER plus-Projekt aus Mitteln des Bundesministeri-
ums für Bildung und Forschung und des Europäischen Sozialfonds.

ten und Praktika-Angebote wahr-
zunehmen. Gemeinsam mit den 
Schulsozialarbeitern und Berufs-
einstiegsbegleitern wurden zudem 
weitere Projekte, wie z. B. die „Aus-
bildungstour durch den Landkreis 
Nordhausen“ im April 2019 sowie 
die Bleicheröder Ausbildungsmes-
se B.A.M. organisiert und durch-
geführt. Die 3. Auflage der B.A.M. 
wird im September 2020 stattfin-
den. Wir freuen uns schon jetzt auf 
eine rege Besucheranzahl der Schü-
ler/innen.
Wir bedanken uns recht herz-
lich bei den Organisatoren Herrn 
Bühling sowie der Schulsozialar-
beiterin der Löwentorschule Blei-

cherode, Isabell Kürschner, für die 
Einladung und gute Vorbereitung. 
Wir wünschen uns eine weiterhin 
gute Zusammenarbeit mit dem Ziel, 
unseren Schülerinnen und Schü-
lern, herausgelöst aus dem Kontext 
Schule und Unterricht, die Mög-
lichkeit zu geben, sich ein authen-
tisches Bild ihres Wunschberufes 
zu machen, indem sie – ob im Prak-
tikum, während einer Ferienarbeit 
oder auf der B.A.M.  - mit Menschen 
in Kontakt treten, die diesen Beruf 
ausüben, diese persönlich kennen 
lernen und befragen können.
Wir wünschen all unseren Part-
nern, Mitstreiterinnen und Mit-
streitern sowie allen Schülerinnen 

und Schülern sowie Auszubil-
denden eine frohe und besinn-
liche Weihnachtszeit und ei-
nen guten Start ins Jahr 2020. 
Wir freuen uns auf viele neue 
Ideen und Anregungen!
Katja Westermann-Credo 
und Birgit Bartheloff von der 
DAA Nordhausen www.daa-
nordhausen.de sowie Jana 
Henning-Jacob und Sandra 
Kuhrmann vom Verein für Re-
gionalentwicklung Bleichero-
de www.regionnordhausen.de 

Weitere Informationen zu „I 
AM vor Ort!“ finden Sie auf 
www.jobstarter.de

Zum 31.12.2019 hat sich der Vor-
stand der IGBCE Ortsgruppe 
Bleicherode aufgelöst.

Die Gründe dafür sind überwie-
gend gesundheitlicher sowie alters-

bedingter Art. Da sich diese Ent-
wicklung schon länger abzeichnete, 
haben wir versucht, neue Mitglie-
der für die Mitarbeit im Vorstand 
zu gewinnen – leider erfolglos.
Die Bezirksleitung wurde infor-

miert mit der Bitte, schnellstmög-
lich für die Mitglieder der Orts-
gruppe Bleicherode eine Lösung zu 
finden.
Wir möchten uns hiermit bedanken 
für das Vertrauen, das ihr uns jah-

relang entgegengebracht habt und 
wünschen allen Mitgliedern und 
ihren Angehörigen ein gesundes 
neues Jahr!

Der Ortsgruppenvorstand

Am 10.12.2019 beging unser Orts-
verband des VdK seinen besinn-
lichen Jahresausklang. Dazu tra-
fen wir uns wieder in der Cafeteria 
des Marienhospitals in Bleichero-
de. Bernadette Buchardt begrüßte 
die zahlreich erschienenen Teilneh-
mer, zog einen kurzen Rückblick 
über ein verbandsinternes Jahr und 
teilte mit, dass die Fa. Jüttner Or-
thopädie KG aus Mühlhausen un-
sere Weihnachtsfeier durch eine 
Geldspende unterstützt hat. Dann 
musste sie mit Reden aufhören, 
denn unsere Hauptakteure stan-
den schon in den sprichwörtlichen 
Startschuhen und die wollten wir 
auch nicht länger warten lassen. 
Zehn Kinder und ihre zwei Erzie-
herinnen aus der Kita Schlösschen 
am Festplatz waren gekommen, um 
uns mit ihren musikalischen Dar-
bietungen zu erfreuen. Sie sangen 
Weihnachtslieder für uns, und un-
sere Mitglieder sangen mit. Für ihre 
Darbietung erhielten die Kinder tol-
len Applaus. Anschließend überga-
ben die Knirpse jedem Teilnehmer 
eine schöne Überraschung, die sie 
am Morgen noch selbst gebastelt 
hatten und lösten damit große Freu-
de aus. Nun bekamen aber die Klei-
nen vom Weihnachtsmann auch 
jeder einen Beutel mit nützlichen 
Sachen, worüber sie sich auch sehr 
freuten. Nachdem sie sich dann ver-
abschiedet hatten, stimmte Bettina 
Ruhland weitere Weihnachtslieder 
an, die ebenso mit gesungen wur-
den. Ronald Römer überbrachte die 
Grüße und den Dank des Kreisvor-
standes und seines Vorsitzenden, 
Bernd Reiber. 
Bei Kaffee, Stollen, Weihnachtsge-
bäck sowie Gesprächen unterein-
ander, ging der schöne Nachmittag 
auch wieder viel zu schnell vorbei. 
Wir bedankten uns bei unseren 
Gastgebern, den Teams vom Mari-
enhospital und der Cafeteria sowie 
den Aktivposten bei der Vorberei-
tung und Durchführung mit einem 
schönen Weihnachtsstern, die uns 
freundlicherweise vom REWE- 
Markt Bleicherode zur Verfügung 
gestellt wurde. Alle Teilnehmer er-
hielten einen Beutel mit brauchba-
ren Dingen. 
Die nächste Veranstaltung findet 
am 14. Januar 2020 natürlich wie-
der in der Cafeteria des Marienhos-
pitals in Bleicherode statt. Wir er-
halten dann einen Einblick in die 
ambulante Pflege.

Bernadette Buchardt

IGBCE Ortsgruppe Bleicherode

Vorstand aufgelöst
Besinnlicher 

Jahresausklang
Sozialverband VdK 

feierte

REDAKTION: 
blankav@
t-online.de
oder
g.schlichting@
wochenchronik-
nordhausen.de
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Serienfahrten • Mietwagen • Kleinbusse • Reisen mit Chauffeur  

Am Zierbrunnen • 99752 Bleicherode

Telefon: 03 63 38 / 6 40 40
www.engelke-bleicherode.de

• TAXI 
• KRANKENFAHRTEN

 
 
 

           

 
 

 

 

 

 Büro- und Objekteinrichtungen 
Bürobedarf und -technik 

Küchenstudio 
 
 Neue 

Musterküchen 
Ausstellung 

e-mail: info@gsbo.de   •   internet: www.gsbo.de 

    
 

 
Gerne beraten wir Sie zu 
den neuesten Trends im 

Bereich Küche 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
 Nordhäuser Straße 70c • 99752 Bleicherode 

Tel.: (03 63 38) 4 28 93 • Mo.-Fr. 8.00 - 18.00 Uhr  
 

Bis zum größten Jugend-Hallentur-
nier Thüringens – dem Sparkas-
sen-Cup sind es nur noch weni-
ge Tage. Die Vorbereitungen dafür 
laufen bereits auf Hochtouren und 
dies bereits zum zehnten Mal. Am 
Wochenende vom 25.01.2020 - 
26.01.2020 werden ca. 25 Mann-
schaften verschiedener Jugend-

altersklassen aus Thüringen und 
Niedersachsen in der Georgenberg-
Sporthalle in Bleicherode erwartet. 
Hier sind noch einmal die genauen 
Termine:
Samstag, den 25. Januar 2020
9:00 Uhr E-Junioren 
TSV 03 Urbach, SV Eintracht 1875 
Worbis, FC Union Mühlhausen, 
TSG Krimderode, SV Glückauf Blei-
cherode
13:00 Uhr G-Junioren
SV Eintracht 1875 Worbis, SV Han-
novera Niedersachswerfen, TSV 03 
Urbach, SV Bielen 1926, SV Glück-
auf Bleicherode

Sonntag, den 26. Januar 2020
9:00 Uhr C-Junioren
SV Gernrode 1887, TSG Krimde-
rode, I. SC Göttingen 05, FC Uni-
on Mühlhausen, SV Glückauf Blei-

cherode I und II
13:00 Uhr B-Junioren
VfB Friedetal Sollstedt, SG Sonnen-
stein, SV Gernrode 1887, SV Glück-
auf Bleicherode I und II

Hauptsponsor des Turniers ist die 
Kreissparkasse Nordhausen. Wei-
tere Sponsoren spenden für je-
des erzielte Tor einen Euro für ei-
nen guten Zweck und setzen damit 
die Tradition der Torprämie auch 
in diesem Jahr fort. Unsere Nach-
wuchsfußballer hoffen auf die Un-
terstützung von zahlreichen, an-
feuernden Zuschauern. Für das 
leibliche Wohl wird wie immer bes-
tens gesorgt sein. Alle Eltern, Ge-
schwister, Großeltern und Fans 
sind herzlich zum 10. Sparkassen-
Cup eingeladen!

Anja Hauptmann

Der SV Glückauf Bleicherode informiert...

Fußball: 10. Sparkassen-Cup der Junioren

Das Motto des Weihnachtskonzer-
tes „Alle Jahre wieder“ hätte dem 
Athleten der längsten olympischen 
Disziplin der Leichtathletik sicher 
nicht gefallen. Diese fordert jeden 
Sportler ob seiner 42,195 Kilometer 
heraus. Aber nicht nur der Sieges-
bote hat die Distanz von Marathon 
nach Athen bewältigt, sondern 
auch die Schülerinnen und Schü-
ler sowie die Chorleiterinnen Frau 
Genz und Frau Engel des Schiller-
gymnasiums in Bleicherode. Die 
monatelangen Vorbereitungen und 
Übungsstunden in drei Gebäuden 
verlangten von allen Beteiligten 
eben solche Ausdauerqualitäten ab 
wie von dem benannten Athleten. 
Aber der Einsatz hat sich über die 
Maßen gelohnt. So viele künstleri-
sche Talente verzauberten das Pu-
blikum wie noch nie zuvor, so dass 
sicher keiner der mehreren hun-
dert Anwesenden mit Bestimmt-
heit sagen kann, ob ihm der Chor, 
die Bläser, die Streicher oder doch 

die Solisten besser gefallen haben. 
Oder waren die verschiedenen Flö-
tenvorträge wohlklingender als das 
Orgelspiel bzw. die Vokalgruppen? 
Hierbei den Besten zu finden ist si-
cher schwerer als den Laufsieger zu 
ermitteln. 

Aber sehr große Ausdauer bewiesen 
alle Akteure, die sämtlich durch ge-
duldiges, diszipliniertes Training, 
vielfache Wiederholungen schwie-
riger Passagen und durch viel Hin-
gabe mannigfache Gänsehaut beim 
Publikum erzeugten. Während der 
Marathonläufer vom Christuskind 
noch nichts wusste, lauschten die 
heutigen Zeitgenossen verschiede-
ner Generationen einigen dem Erlö-
ser gewidmeten Kunstwerken. Bei 
manchem Zuhörer ging dem Kunst-
genuss vielleicht auch ein Ein-
kaufsmarathon voraus, so dass die 
Mußestunden der vorweihnachtli-
chen Besinnlichkeit in der St.-Ma-
rien-Kirche ein wünschenswertes 

maximales Wohlbefinden einläu-
ten möge, das im neuen Jahr eigene 
Rekorde oder auch nur die Bewäl-
tigung des ganz normalen Alltags 
ermöglicht. Nachdem die begeis-
terten Anwesenden sich am künst-
lerischen Genuss stärken konnten, 
dankten sie den Akteuren von gan-
zem Herzen für deren rekordver-
dächtige Leistungen, die sich in je-
dem Jahr zu überbieten scheinen, 
mit ausdauerndem Applaus. Au-
ßerdem wurde an diesem Abend 
deutlich, dass die Leistung eines 
Einzelnen mit der einer starken 
Gemeinschaft von vielen engagier-
ten Talenten nicht mithalten kann. 
Bleibt zu wünschen, dass alle Mit-
menschen an ihr Ziel kommen mö-
gen, dass alle gesund bleiben oder 
werden und alle eine frohe Zukunft 
erwartet.

Text: S. Winter, 
Pressebeauftragte des 

Schillergymnasiums Bleicherode
Foto: M. Seeboth

„Halleluja“ – 
Ein weihnachtlicher Marathon

Redaktion: blankav@t-online.de

seit 1912
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Wenn ehemalige Arbeitskollegen 
sich treffen, gibt es immer viel zu er-
zählen. Selbstverständlich sind da-
bei die Themen von Früher wieder 
präsent, aber es muss nicht beim 
Schwelgen „…in den schönen, alten 
Zeiten…“ in denen ohnehin alles bes-
ser war,  bleiben.

Das haben die Lehrerrentner vieler 
Schulen bewiesen, die sich bereits 
zum dritten Mal beim Nikolaus-
nachmittagskaffee im ehemaligen 
Handelshaus „Reinhold´s“  trafen. 
Eingeladen hatten die Veranstalter 
alle ehemaligen Lehrer aus allen 
Schulen, die heute Rentner sind. 
Sie freuten sich auf gute Gespräche 
und alte Kollegen. Gefolgt waren 
der Einladung mehr als 30 Frauen 
und Männer, die einst die Aufgabe 
einte, jungen Menschen Wissen zu 
vermitteln und sie auf dem Weg ins 
Leben ein Stück zu begleiten. Diese 
Erinnerung hilft, auch heute noch 
Gemeinschaft zu schaffen, sich aus-
zutauschen und sich zu verständi-
gen. Alle Anwesenden begrüßten 
die Initiative und fühlten sich wohl. 
In angenehmer Atmosphäre war 
spürbar, dass die üblichen Themen 
„Krankheitsbilder“ und „nächster 
Arzttermin“  in den Hintergrund 
treten können, wenn gemeinsam 
Erlebtes positiv, kritisch und mit 
einer Prise Selbstironie betrachtet 
wird. Daraus kann Zuversicht und 
Optimismus geschöpft werden. Das 
gelang schnell, denn die ältesten 
Damen unter den Lehrersenioren, 
die beide weit über neunzig Jahren 
alt sind,  vermittelten allein durch 
ihre Anwesenheit, aber auch in kla-

ren Worten die Überzeugung: „Eine 
gute Lebenseinstellung, mit Wert-
schätzung gegenüber allen Men-
schen, hilft erfolgreich zu werden, 
nie die Bodenhaftung zu verlieren 
und auch in Krisen aufrecht zu ge-
hen.“ Sie und viele andere der Ge-
neration Ü-80 erlebten Krieg, Ar-
mut, Hunger und blinden Hass als 
Kinder und junge Menschen. Die-
se Erlebnisse und der Wille, so et-
was nie wieder zuzulassen, waren 
u.a. ihre Motive Lehrer zu werden. 
Sie prägten viele Menschen, wur-
den Vorbilder und werden bis heu-
te geachtet und geschätzt. Einige ih-
rer ehemaligen Schüler saßen mit 
in der Kaffeerunde der „Kleinen 
Pause“. Als erfahrene und lebens-
geschulte Lehrer und Lehrerinnen, 
mittlerweile auch im Rentenal-
ter wissen auch sie um die Höhen 
und Tiefen dieses schönen und an-
spruchsvollen Berufes. Wenn in ei-
ner solchen Runde über den Schul- 
und Unterrichtsalltag gesprochen 
wird, der teilweise fünfundvierzig 
und mehr Jahre zurückliegt, be-
kommt jeder eine Ahnung davon, 
wie wichtig Lehrerpersönlichkeiten 
und Schule im Leben ausnahmslos 
jedes Menschen sind. Vor diesem 
Hintergrund ist es unbedeutend ob 
die Schule in Sollstedt, Wipperdorf 
oder Bleicherode stand und ob sie 
Grund-, Regelschule, Polytechni-
sche Oberschule, Erweiterte Ober-
schule oder Gymnasium hieß. Es 
ist nur wichtig zu wissen und zu er-
leben, dass Menschen füreinander 
da sind, gegenseitig Verantwortung 
tragen und nur miteinander gut 
und sinnerfüllt leben können. Dar-

Bleicherode (bv) Nach der Er-
öffnung des Weihnachtsmarktes 
am Freitag durch Bürgermeister 
Frank Rostek brachten die treuen 
,, Knirpse“ vom Kindergarten  und 
die Grundschüler erste weihnacht-
liche Stimmung auf den Zierbrun-
nenplatz. Wie in jedem Jahr hatten 
Geschäfte und Vereine ihre ,,Bu-
den‘‘ bezogen, um die Besucher mit 
ganz verschiedenen Köstlichkeiten 
zu verwöhnen.
Nicht nur die Bleicheröder kamen 
dann am Samstag zur traditionel-
len ,,Bergmannsweihnacht‘‘ in die 

Stadt, um diese feierliche Stim-
mung mitzuerleben. Viele auswär-
tige Gäste waren an allen drei Ta-
gen zu sehen.
Der Sonntag stand ebenfalls im 
Zeichen guter musikalischer Un-
terhaltung. Und so war das kultu-
relle Highlight schlechthin - die 
singenden Bürgermeister der Land-
gemeinde – der Auftakt für den 
letzten Markttag. Aus einer lusti-
gen Idee heraus geboren, machten 
diese den Spaß mit, zwar nicht pro-
fessionell, aber doch richtig gut. Zu 
Anfang brachten sie ein Ständchen 

für die Geburtstagskinder, die Wag-
ners, um danach ,,Leise rieselt der 
Schnee‘‘ in ihrer ureigenen Version 
zu präsentieren. Mit Kay Wagner, 
Ortschaftsbürgermeister von Mör-
bach, war immerhin fast der ganze 
Ort angereist.

Wenn alles so gut klappt wie dieser 
Auftritt und die Unterstützung der 
Bürger nicht nur beim Singen wei-
ter besteht, so Rostek, kann eigent-
lich in Zukunft nichts schiefgehen.

Fotos: Dönnecke/ Vogler

Kleine Pause – Lehrersenioren treffen sich

in waren sich alle Teilnehmer einig. 
Der gemeinsame, harmonische Ge-
sang bekannter Weihnachtslieder 
zum Flötenspiel einer ehemaligen 
Lehrerin war deshalb ein kleiner 
Höhepunkt. Er rührte nicht nur die 
früheren Musiklehrer und langjäh-
rigen Chorleiter. Die „kleine Pause“ 
erfreute alle Lehrer und sie waren 
sich einig, diese Treffen zu wieder-
holen. Der Gesang stand auch für 
die Überzeugung, dass Individuali-
tät (jede einzelne Stimme) und Ge-
meinsamkeit (harmonischer Chor) 
keine Gegensätze sein müssen. 
Lehrer folgen, früher und heute, zu-
erst ihrer inneren Überzeugung, 
dann Lehrplänen und vielen Vor-
gaben und Verpflichtungen. Die 
Kunst ihres Berufes besteht darin, 

das Wohl der Kinder täglich mit all 
dem zu verbinden. Alle waren sich 
darin einig, dass dies nie leicht war 
und heute manchmal unendlich 
schwer und auch fast unmöglich 
ist. Viele Gründe tragen dazu bei. 
Die Lehrersenioren der „Kleinen 
Pause“ waren sich einig, dass Je-
der selbst etwas beeinflussen kann. 
Miteinander reden, ehrlich zuhö-
ren, verstehen wollen, das Verbin-
dende suchen ohne Unterschiede 
und Veränderungen zu leugnen … 
das ist ein Weg, den nicht nur Seni-
oren gehen können. Es ist ein Weg 
für uns Alle und deshalb sollen sol-
che Treffen nicht nur für (ehema-
lige) Lehrer und Erzieher, sondern 
auch für andere Berufsgruppen, or-
ganisiert werden. 

Gerne unterstützt der Seniorenbei-
rat der Landgemeinde Stadt Blei-
cherode solche Anstrengungen für 
die vielen Ehemaligen aus allen Be-
trieben, die zwar voneinander wis-
sen, aber sich nicht mehr treffen. 
Wenn Sie Interesse haben, wen-
den Sie sich an den Vorsitzenden K. 
Schweineberg (Tel.: 036338 43545) 
oder Herrn R.Fiedler (036338 322 
33). Ihre Unterstützung für alle Ak-
tivitäten des Seniorenbeirates kön-
nen Sie auch durch eine Spende auf 
das Konto des Seniorenbeirates bei 
der KSK Nordhausen, ausdrücken: 

IBAN 
DE66 8205 4052 0031 0309 21;       

BIC HELADEF1NOR
Verwendungszweck: 

„Spende für Seniorenbeirat“ 

Weihnachtsmarkt in Bleicherode
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Inhaber Carsten Trautmann
Industriestraße 3 • 99752 Bleicherode

Tel.: 03 63 38 - 4 20 20  

Fax: 03 63 38 - 6 46 99

Krankentransporte • Behinderten- und Rollstuhlfahrten
Dialyse- und Serienfahrten • Kleintransporte

Kurierfahrten • Flughafentransfer

TAXI – PETERTAXI – PETER
T A X I  U N D  M I E T W A G E N

Auch in der 33. Session wird wie-
der Karneval in Lipprechterode ge-
feiert. Die Vorbereitungen hierfür 
sind in vollem Gange. Die Jecken, 
wie man die Karnevalisten nennt, 
freuen sich wie jedes Jahr auf die 
Gäste von nah und fern. Es wird 
wieder ein ansprechendes Pro-
gramm auf die Beine gestellt. Die 
Dekorateure sind am Werkeln, die 
Nähfrauen sind im Gange, die Or-
ganisation für alle Bereiche läuft, 
sodass sicher wieder alles rund he-
rum passt. All den fleißigen Hel-
fern gilt großer Dank, denn dies ist 
Freizeitvergnügen, viele Stunden 
werden investiert. Es gibt 4 Abend-
veranstaltungen, 1 Jugendkarneval 
und ein Kinderkarneval. Des Weite-

Friedrichsthal (bv) Rund um die 
Kirche war liebevoll geschmückt, 
Leckeres war vorbereitet, die Kin-
der hatten mit dem Kasper vom 
Puppentheater in der Kirche laut-
starke Diskussionen und der Gos-
pelchor zog alle Großen und 
Kleinen in seinen Bann. Der Weih-
nachtsmann hatte Unterstützung 
von gleich zwei Engeln, die gemein-
sam die Kinder beschenkten. Und 
wie immer, wenn Friedrichsthal 
feiert, hatten auch vor dem 3. Ad-
vent viele fleißige Helfer aus dem 
Ort für ein gutes Gelingen gesorgt.

Fotos: Vogler

Kleinbodungen (bv) Gemeinde-
rat, Kindergarten, die Hasenburg-
ritter, der Kirmes- und Reitverein, 
die Sportfrauen und viele mehr 
hatten sich zum Weihnachtsmarkt 
jede Menge einfallen lassen, um 
nicht nur für die kleinen Bodestrol-
che vom Kindergarten ein tolles 
Programm auf die Beine zu stellen. 
Kinderspiele, Kaffee und Kuchen, 
Kerzenziehen und Leckeres vom 
Grill lockten die großen und klei-
nen Besucher. Die Erlöse vom La-
ternenfest, wobei die Kirmesbur-
schen die Getränke sponserten 
und die Väter, die die Organisati-
on übernommen hatten, den Er-
lös großzügig aufrundeten, kamen 
dem Kindergarten zugute. Würst-
chen und Brötchen wurden hierbei 
vom Architekturbüro Ebert ausge-
geben. Dafür ein besonderes Dan-
keschön.

Eine Leidenschaft seit 33 Jahren

ren wird an Umzügen und Jubilä-
umsfeiern bei befreundeten Verei-
nen teilgenommen. Ein ganz schön 

enormes Pensum, was hier bestrit-
ten wird.

Ramona Echtermeyer

Weihnachtsmarkt in Friedrichsthal

Weihnachtsmarkt in Kleinbodungen

Auch die Einnahmen vom Kalen-
derverkauf waren für die Kleinen 
gedacht und mit großem Dank an-
genommen worden.

Der Weihnachtsmann – Mario Hen-
ze – erfüllte seine Aufgabe trotz 

Krankheit zur Freude und Zufrie-
denheit der Kinder. Nach der Be-
scherung sorgte das BBO für weih-
nachtliche Unterhaltung, sodass 
der Nachmittag in gemütlicher 
Runde bei guter Stimmung ausklin-
gen konnte.
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 „Interessieren oder engagieren 
Sie sich in Ihrer Gemeinde für den 
Weltgebetstag der Frauen in einem 

Team und bereichern Sie dieses mit 
Ihren vielfältigen Begabungen und 
Talenten?“, fragt Kathrin Schwar-

ze, die Beauftragte für die Arbeit 
mit Frauen im Kirchenkreis Süd-
harz. Wenn ja, dann laden sie und 

Zeitschrift für Südharzer Kirchengeschichte erscheint erstmals

Kirchlich engagierte Ehrenamtli-
che treffen sich vom 28. Februar bis 
01. März 2020 unter dem Thema 
„Traditionen und Rituale in der Kir-
che – Balance zwischen Tradition 
und Zeitgeist“ auf Burg Bodenstein. 
„Gerade im Hinblick auf die neu ge-
wählten Kirchenältesten bietet die-
se Rüstzeit einen guten Einstieg, 
über die Arbeit in den Gemeinden 
nachzudenken und mit anderen 
Ehrenamtlichen ins Gespräch zu 
kommen“, erklärt Kristin Hatten-
hauer vom Vorbereitungsteam. 
Für nicht wenige Menschen war sie 
ein Ritual am Sonntag: die Fern-
sehserie „Lindenstraße“. Nach 
34 Jahren wird sie nun einge-
stellt aufgrund von Sparzwängen 
und rückläufigen Einschaltquo-
ten. Auch in unseren Kirchen und 
Gemeinden leben wir von und mit 
Traditionen und Ritualen. Doch er-
reichen wir damit noch die Men-
schen? Andererseits bietet die 
heutige Zeit so vielfältige Mög-
lichkeiten neue Wege zu gehen 

und über den Tellerrand zu schau-
en. Oder ist Kirche der Fels in der 
Brandung einer sich rasch verän-
dernden Gesellschaft? Das sechs-
köpfige Vorbereitungsteam freut 
sich auf die thematische Arbeit an 
diesen und anderen Fragen. „Doch 
mindestens so wichtig ist uns die 
große Gemeinschaft von der dieses 
Wochenende auf der schönen Burg 
im Eichsfeld immer geprägt ist“, 
schwärmt Steffi Hänsel, die seit 
vielen Jahren ehrenamtlich mitar-
beitet.
Der Eigenbeitrag an den Kosten für 
das gesamte Wochenende inklusive 
Übernachtung und Vollpension be-
trägt für Gemeindemitglieder des 
Kirchenkreises Südharz 80 Euro 
(aus anderen Kirchenkreisen 90 
Euro) oder 15 Euro, wenn man nur 
am Samstag am Programm teilneh-
men möchte. 
Und das erwartet die Teilneh-
mer: Freitag, den 28. Februar 2020 
Anreise ab 16.00 Uhr/18.00 Uhr 
Abendandacht/18.30 Uhr Abend-

essen/19.30 Uhr Eröffnungs-
abend /21.00 Uhr gemeinsamer 
Abschluss Samstag, den 29. Fe-
bruar 2020 07.30 Uhr Gebetsge-
meinschaft/ 08.00 Uhr Morgenan-
dacht/ 08.30 Uhr Frühstück/ 09.30 
Uhr Bibelarbeit zum Thema /12.30 
Uhr Mittagessen und Mittagspau-
se/ 14.30 Uhr Kaffeetrinken/15.00 
Uhr Arbeitsgruppen mit Referen-
ten zum Thema /18.00 Uhr Abend-
andacht/ 18.30 Uhr Abendessen/ 
20.00 Uhr Abend-Programm mit 
Dirk Großstück (Nordhausen) Lie-
der zur Gitarre Sonntag, den 01. 
März 2020 08.00 Uhr Gebets-
gemeinschaft/ 08.30 Uhr Früh-
stück /09.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl/ 11.00 Uhr Informatio-
nen und Feedback /12.30 Uhr Mit-
tagessen und Abschied 
Weitere Informationen und ver-
bindliche Anmeldung bis zum 
8. Februar: Erika Herzel, Tel. 
036338/60368

Regina Englert

Zwischen Tradition und Zeitgeist

Vorbereitungsseminar zum Weltgebetstag – Simbabwe
das Frauenteam herzlich ein zum: 
Vorbereitungsseminar für die Ge-
meinden im Kirchenkreis Südharz 
am Samstag, dem 18.01.2020, von 
10-14.00 Uhr im St. Marien-Hospi-
tal, Burgstr. 11, 99752 Bleicherode. 
Im Anschluss an den WGT-Studien-
tag sind alle eingeladen, an einem 
kleinen Trommelkurs mit Kantorin 
Viola Kremzow teilzunehmen.

„Steh auf und geh!“ Unter diesem 
Leitwort stellen Christinnen aus 
Simbabwe in diesem Jahr ihr Land 
zum Weltgebetstag vor. „Wir laden 
Sie ein, die Gottesdienstordnung 
kennenzulernen und mit uns Ge-
staltungsmöglichkeiten zu erpro-
ben, die Sie zum Weltgebetstag 
einbringen können“, erläutert Co-
rina Sänger vom Frauenteam das 
Konzept des Tages. In Bleichero-
de werden die Lieder und Arbeits-

mittel vorgestellt sowie Kostproben 
der köstlichen Speisen des Weltge-
betstagslandes angeboten. Anmel-
den kann man sich bis 16. Januar in 
der Superintendentur (Tel.: 03631 
/ 609915 oder Email: kirchen-
kreis.suedharz@ekmd.de). Wich-
tig ist hierbei noch die Angabe, ob 
man am Trommelkurs teilnehmen 
möchte.

Hintergrund: Am 6. März wird der 
Weltgebetstag weltweit und in vie-
len Gemeinden des Kirchenkreises 
Südharz gefeiert. Hunderte Men-
schen gehen dann wieder auf Ent-
deckungsreise in ferne Länder. Sie 
beten, singen, sehen Bilder von 
Land und Leuten und essen nach 
den Rezepten der Frauen aus Sim-
babwe.

Regina Englert

Ein interessantes Projekt läuft ak-
tuell im Kirchenkreis Südharz. 
Erstmals ist gerade eine Zeitschrift 
für Südharzer Kirchengeschichte 
erschienen. 

Es ist der Versuch, das einzigartige 
historische Schriftgut der Kirchen-
gemeinden einem breiteren Pub-
likum zugänglich zu machen. Bis-
lang schlummert es meistenteils 
unbeachtet kartonweise in Archi-
ven. Stückweise soll es nun aufge-
arbeitet werden und Menschen für 
ihre eigene Geschichte begeistern. 
Es steckt viel Potenzial in dieser 
Erstausgabe. Ihr Inhalt verspricht, 
Interessantes aus der Region ans 
Tageslicht zu bringen. Die Auto-
ren haben Fachwissen aus den un-
terschiedlichsten Bereichen kirch-
lichen Lebens zusammengetragen; 
neben hauptsächlich kunst- und 
bauhistorischen Aufsätzen zu Süd-
harzer Kirchen auch zum geistli-
chen Leben und zum kirchlichen 
Alltag. 

So wird beispielsweise Arno 
Wand aus den Akten des Gehei-
men Staatsarchivs Berlin über die 
Gründung der katholischen Sied-
lung in Friedrichslohra berichten. 
Dr. Christoph Maletz recherchier-
te über das Beinhaus in St. Marien 
Bleicherode. Während sich Georg 
Pfützenreuter die Grabplatte in St. 
Nicolai Niedergebra vornahm, die 
erst beim Umbau der Kirche 2017 
entdeckt wurde. 

Irina Gemsa forschte zum Taufengel 
in Haferungen. Dr. Cornelius Ste-
cker berichtet über den kunsthis-
torischen Schatz der evangelischen 
Kirche in Bernterode/Schacht. Die 
Restauratorin Antje Pohl arbeitete 
selbst an der Kanzel der Blasii-Kir-
che und erforschte ihre Geschichte. 
Auch Steffen Iffland und Franziska 
Hormuth kommen zu Wort. 

Sie alle schrieben in der Hoffnung 
Neugierde zu wecken. Die Neugier-
de auf die eigene Geschichte. Viel-

leicht sogar verbunden mit dem 
erwachenden Drang selbst zu for-
schen und so für ihre Gemeinde, 
ihr Dorf ein Stück Historie in die 
Gegenwart zu heben, Identität zu 
stiften. In Zeiten, in denen via In-
ternet die ganze Welt in die eigene 
Stube stürmt, kann es wohltuend 
sein, sich auf die eigenen Wurzeln 
zu besinnen. Kirchliche Archive 
bieten da bislang ungenutzte Mög-
lichkeiten. Unverzichtbares Materi-
al zur Erforschung der historischen 
Beziehung zwischen den Konfes-
sionen, zu Adels-, zu Wirtschafts- 
und zu Verwaltungsgeschichte aus 
drei Bundesländern schlummert in 
ihnen. 

Die Zeitschrift für Südharzer Kir-
chengeschichte ist in einigen Pfarr-
ämtern, beim Archiv des Kirchen-
kreises in Niedergebra und im 
Buchhaus Rose in Nordhausen zum 
Preis von 10 Euro erhältlich.

Regina Englert
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Bleicherode (bv) Wenn man den 
Jahreswechsel nicht abwarten 
kann, kommt es schon mal zu un-
geahnten Folgen. So war das Spiel 
mit Feuerwerk am Nachmittag von 
Silvester kein Spiel geblieben. Es 
kam zum Brand einer Hecke  im 
Gemeindemühlenweg, der dank 
des schnellen Eingreifens der FFw 
Bleicherode nicht schlimmere Fol-
gen am Wohnhaus und den Nach-
barhäusern hatte.

Foto: Dönnecke

HEIMATGESCHICHTE

Im Jahre 1916 pachtete die Ber-
liner Firma ,,Rahtes‘‘, Werkstatt 
für Propellerbau und deutsche 
Kampfflugzeuge, von der Stadt 
eine 5 Morgen große Fläche 
am Linienweg - heute Bachstra-
ße. Hier sollte ein Produktions-
gebäude von etwa 200 m Län-
ge und 20 m Breite in zum Teil 

Bleicheröder Flugzeugbau

2- geschossiger Bauweise errichtet 
werden. Es war geplant, nicht nur 
Propeller zu produzieren, sondern 
es sollten Flugzeuge verschiedens-
ter Art montiert werfen. Die Baufir-
ma E. Werkmeister aus der Bahn-
hofstraße Nr. 50 wurde mit dem 
Bau der Gebäude beauftragt. Nach 
der Produktionsaufnahme sollte 

hier noch eine Fliegerschule ent-
stehen.
Im März1917 lief die Produktion an. 
Am 3. April gegen 18. 00 Uhr lande-
te auf dem unvollendeten Flugplatz 
das erste Flugzeug.

Mit dem Ende des ersten Weltkrie-
ges und den Forderungen des Ver-
sailler Vertrages ( 1919) wurde die 
Produktion eingestellt. Die Firma 
ging 1920 in Konkurs und die Ge-
bäude wurden einige Jahre spä-

ter abgerissen. An ihrer Stel-
le stehen heute die Häuser der 
Bach-, Jahn - und Querstraße. 
Der ehemalige dahinterliegende 
Flugplatz wurde 1921/22 zum 
Sportplatz umgebaut.

Noch heute kann man im Hei-
matmuseum originale Propeller 
und andere Dokumente aus die-
ser Zeit betrachten.

W. Lindner

Sonntag, den 02. Februar 2020
Treffpunkt ist gegen 9.00 Uhr auf 
den Sportplatz.
Start erfolgt 9.30Uhr!!!!!
Die Wanderstrecke führt durch 
die Kehmstedter Flur und ist ca. 
10 km lang.
Alternativ gibt es eine kürzere 
Strecke von ca. 5 km Länge.
Jeder Teilnehmer ist dabei für 
sich selbst verantwortlich.
Unterwegs wird für einen klei-

nen Imbiss gesorgt und im An-
schluss an die Wanderung kann 
man in der Mehrzweckhalle auf 
dem Sportplatz ein Mittagessen 
zu sich nehmen.
Für Speisen und Getränke sind 
natürlich gesorgt.

Die TSG „ Glückauf“ 
Kehmstedt e. V.

lädt alle Wanderfreunde 
herzlich ein!!!

Dorfmeisterschaften und Jahresabschluss 2019 

Am 13. und 14.12.2019 fanden die 
Dorfmeisterschaften und die Jah-
resabschlussfeier des TTV 49 Wip-
perdorf e.V. in der Turnhalle der 
Grundschule Wipperdorf statt.

Am Freitag wurden die Dorfmeister 
im Doppel gesucht. Insgesamt nah-

men 7 Doppelpaare teil. Hart um-
kämpfter und hochklassiger Tisch-
tennissport wurde den Zuschauern 
geboten. Am Ende konnten sich Ol-
liver Kallmeyer/Ingmar Schröter 
vor  Andreas Juch/Marco Keilholz 
und Tim Kandora/ Bernd Hilpert 
durchsetzen.  

Nach dem sportlichen Teil, wurde 
der Abend bei gemütlicher Runde 
im Vereinsraum zum Ausklang ge-
bracht.
Am Samstag fanden die Dorfmeis-
terschaften im Einzel statt.15 Sport-
ler fanden sich in der Turnhalle zu 
den Meisterschaften ein. In packen-

den und spannenden Spielen stan-
den am frühen Abend die beiden 
besten Einzelspieler fest. Im Finale 
um den Dorfmeister im Einzel stan-
den sich die Sportsfreunde Lothar 
Vogel und Andreas Juch gegenüber. 
Das Finale ließ keine Wünsche of-
fen. Nach einer spannenden Partie 

v.l.n.r. Bernd Hilpert, Ingmar Schröter, Andres Juch, Oliver 
Kallmeyer, Marco Keilholz, Tim Kandora.

v.l.n.r. Andreas Juch, Lothar Kohl, Lothar Vogel.

Unser Winterneuzugang Moritz 
Böse wurde im Rahmen des Fuß-
ball - Neujahrsturniers von Trai-
ner Jens Funke offiziell begrüßt. 
Wir wünschen Moritz, dass er sich 
schnell in unsere Mannschaft ein-
findet und freuen uns auf viele 
schöne Tore von ihm.

Kurt Trost

konnte sich Lothar Kohl mit 3:1 Sät-
zen durchsetzen und wurde Dorf-
meister . Den 3.Platz belegte Lothar 
Kohl.
Am Abend des 14.12.2019 fand im 
Billard Cafe Domino die Jahresab-
schlussfeier des TTV 49 Wipper-
dorf e.V. statt. Nach den Siegereh-
rungen  gab es einen Rückblick auf  
Höhepunkte des Vereinslebens des 
Jahres 2019. Anschließend wurde 
beim gemütlichen Ambiente der 
Jahresabschluss gefeiert.
Im Jahr 2020 werden, neben dem 
aktiven Spielbetrieb unserer drei 
Männermannschaften, wieder ver-
schiedene sportliche, aber auch 
gesellige Höhepunkte im Vereins-
leben des TTV 49 Wipperdorf statt-
finden.
Es wird wieder ein vereinsinterner 
Wandertag stattfinden, sowie das 
Sportfest des TTV, besser bekannt 
als „Heinz Lorenz Gedächtnistur-
nier“, die Dorfmeisterschaften und 
die Teilnahme an verschiedenen 
Turnieren befreundeter Vereine.

Gez. Jan Block
Vorstandsmitglied des TTV 49 

Wipperdorf  

Feuerwehr zu Silvester im Einsatz

Neuzugang 
beim Fußball

Wandertag in Kehmstedt
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GEBURTSTAGE
Die Stadtverwaltung, 

Gemeindeverwaltungen und 
das „Bleicheröder Echo“ gratulieren 

allen älteren Bürgern, die ihren
Geburtstag im Januar feiern:

Bleicherode OT Bleicherode
Klara Engelmann 100
Hans-Peter Dembowsky 75
Brigitta Wirth 80
Karin Brötzmann 75
Monika Kohnert 75
Hannelore Hartung 85
Marta Latotzke 85
Karin Schmidtke 75
Waltraud Behrens 85
Dr. Renate Müller 80
Hannelore Barthel 80
Christel Dietrich 85
Manfred Witzenhausen 85
Frank Schäfer 80
Walter Grüssel 85
Horst Schlegel 80
Horst Augener 85
Susanne Mehler 85
...........................................................
Bleicherode OT Friedrichsthal
Ingeborg Stange 85
Margot Aderhold 80
...........................................................
Bleicherode OT Hainrode
Hildegard Kellermann 95
Herta Cassube 80
...........................................................
Bleicherode OT Kleinbodungen
Marianne Hesse 80
...........................................................
Bleicherode OT Kraja
Christa Rohnstock 85
Jürgen Köhler 75
Paul Molzahn 80
...........................................................
Bleicherode OT Obergebra
Erika Schuster 80
Berta Muras 80
Eduard Walter 80
Wolfgang Pabst 75
Heide Blauwitz 80
Lisa Hartmann 80
Hans-Siegfried Wetterau 75
Werner List 85
...........................................................
Bleicherode OT Wipperdorf
Erna Hantke 90
Toni Köhn 80
Hannelore Braun 80
Bleicherode OT Wolkramshausen
Udo Röder 80
...........................................................
Großlohra OT Friedrichslohra
Gudrun Waldheim 75
Brigitte Stolze 75
...........................................................
Großlohra OT Großwenden
Gisela Grüneberg 85
...........................................................
Kehmstedt
Günter Heise 75
Doris Medzech 75
...........................................................
Kleinfurra
Hans-Ulrich Spannaus 75
...........................................................
Kleinfurra OT Rüxleben
Jürgen Vetter 80
...........................................................
Lipprechterode
Edokiia Alekseeva 85
Karl-Heinz Breitbarth 80
...........................................................
Niedergebra
Rolf Wisotzky 80
Ingrid Höche 75

Redaktion: blankav@t-online.de

REDAKTION: 
blankav@web.de
oder
g.schlichting@
wochenchronik-
nordhausen.de

Am ersten Weihnachtstag feierten 
Helga und Kurt Schröter ihr 60. 
Ehejubiläum. 
,,60 Jahre sind sie Seit an Seit mit-
einander gegangen. Höhen waren 
und auch Tiefen, manchmal auch 
die Tränen liefen. Aber alles ging 
vorbei, zusammen hielten immer 
die Zwei.‘‘ Nachdem sich die Beiden 
in Hauröden beim Tanzen kennen-
gelernt hatten, wurde im Jahr 1959 
Hochzeit gefeiert. Helga war eine 
Umsiedlerin. Sie kam aus Breslau 
nach Hauröden und arbeitete viele 
Jahre in der Zigarrenfabrik Adam 
und Söhne in Worbis. Kurt ist ein 
echter Lipprechteröder und arbeite-
te sein Leben lang im Bergbau.
Ein Sohn und eine Tochter, 3 Enkel 
und 3 Urenkel bereicherten ihr Le-
ben. Gern sind die Beiden Motorrad 
gefahren. Auch die Feuerwehr hat 

Ihren 90. Geburtstag konnte am 
6.12.2019 Frau Annemarie Dittrich 
feiern. Zum Gratulieren hatten 
sich einige Verwandte und Nach-
barn eingefunden. In ihrem Haus 
in der Friesenstrasse fühlt sie sich 
noch recht wohl und wird von ih-
rem Sohn unterstützt. Vielen älte-
ren Bleicherödern ist Frau Dittrich 
noch bekannt als Verkäuferin im 
Textil-Konsum und später im HO-
Kurzwarengeschäft. Die Glückwün-
sche verbunden mit einem Präsent 
überbrachte Werner Hirschfeld im 
Auftrag des Bürgermeisters und 
des Seniorenbeirats. Er wünschte 
ihr noch viele gesunde und zufrie-
dene Jahre.

Werner Hirschfeld

Am 12.12.2019 feierte Frau Ursula 
Kiontke im St. Marien-Heim in Blei-
cherode ihren 95. Geburtstag. Die 
Glückwünsche des Bürgermeisters 
und ein Präsent überbrachte der 
Jubilarin Klaus Schweineberg vom 
Seniorenbeirat.

Klaus Schweineberg

Ihren 96. Geburtstag beging am 
09.12.2019 Frau Hildegard Schröter 
im St. Marien-Heim in Bleicherode. 
Elke Landsiedel vom Seniorenbei-
rat überbrachte im Auftrag des Bür-
germeisters herzliche Glückwün-
sche und ein Präsent. Sie wünschte 
der Jubilarin noch einige glückliche 
Jahre bei einigermaßen guter Ge-
sundheit.

Klaus Schweineberg

Glückwunsch zum 95.

Glückwunsch zum 96.

Glückwunsch zum 90.

Glückwunsch zum 90. und 
zur Eisernen Hochzeit

Nachdem er bereits am 10.12.2019 
seinen 90. Geburtstag feiern konn-
te, beging Herr Ernst Lissek ge-
meinsam mit seiner Ehefrau Erika 
Lissek am 24.12.2019 das seltene 
Fest der Eisernen Hochzeit. Die 
Glückwünsche des Bürgermeis-
ters und die Präsente überbrachte 
zu beiden Anlässen Klaus Schwei-
neberg vom Seniorenbeirat. Nach-
dem Herr Lissek nach dem Krieg 
in den Südharz gekommen war 
und hier seine in Sollstedt gebore-
ne Frau kennengelernt und gehei-
ratet hatte, zogen die beiden 1962 
nach Bleicherode-Ost, wo sie auch 
heute noch leben. Das Ehepaar hat 
drei erwachsene Kinder und unter-
stützt sich bei den Aufgaben des 
täglichen Lebens in liebevoller Für-
sorge gegenseitig.

Glückwunsch zur Diamantenen Hochzeit

es ihnen angetan. Zu den belieb-
ten Treffen einmal im Monat sind 
sie dabei. Kurt war und ist begeis-
terter Sänger. Früher im Männer-
gesangsverein Lipprechterode und 
heute noch im Regionalchor. Sie lie-
ben Beide die Natur und wenn es 

die Gesundheit zulässt trifft man 
sie im Garten am Berge an.
Im Besenbinderstüb`l wurde ge-
feiert. Dem Ehepaar alles Gute, Ge-
sundheit und persönliches Wohler-
gehen.

Ramona Echtermeyer
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Besondere Glückwünsche zum 100.

,,100 Jahre sind es wert, das man 
unsere Bewohnerin besonders 
ehrt!‘‘
Für unsere Heimbewohnerin Frau 
Klara Engelmann im Soweno 
Haus „Glück Auf“ in Bleicherode 
war der 2. Januar ein ganz besonde-
rer Tag. Da kamen alle Kinder, En-
kel, Verwandte, Freunde, ehemali-
ge Arbeitskollegen und Bekannte. 
Auch Bürgermeister Frank Rostek 

und der stellvertretende Landrat 
Stefan Nüssle zählten zu den Gra-
tulanten.
Zum Frühstück wurde Frau Engel-
mann von ihren Mitbewohnern mit 
einem Ständchen und Rosen über-
rascht. Und dann gab es sogar noch 
ein Ständchen vom Chor der Heim-
bewohner unter Leitung von Karin 
Schmidtke und den Kindern von 
den ,,Bleicheröder Knirpsen‘‘. Herr 

Schweineberg sang zu Ehren der 
Jubilarin alte Weisen.

Über soviel Zuneigung und liebe-
volle Gesten an ihrem besonderen 
Ehrentag freute sich unsere Bewoh-
nerin und war sehr gerührt. Wir 
wünschen ihr alles Gute und zie-
hen unseren Hut vor dieser Frau!

K. Knobbe und K. Schweineberg
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Gekämpft hast du alleine,
Gelitten haben wir

gemeinsam,
Verloren haben wir alle.

Horst
Stechbart
† 25.11.2019

Herzlichen Dank
allen, die mit uns in stiller Trauer Abschied nahmen
und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.
Unser Dank gilt auch dem Bestattungshaus Penseler,
dem Blumenfachgeschäft Elke Rothhagen und
Frau Sigrid Penseler für die einfühlsamen Worte.

In stiller Trauer und Dankbarkeit
Viola Dossow
Kerstin Kolb
im Namen aller Angehörigen

Bleicherode im Dezember 2019

Du bleibst
immer in
unseren
Herzen!

Gerhard
König
† 17.12.2019

Danksagung
Allen, die sich in den Tagen des Abschieds in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten, danken wir aufrichtig für jedes Zeichen der
Anteilnahme.
Unser besonderer Dank gilt den Freunden und Nachbarn, den
Mitarbeitern des Stephanus-Hauses in Günzerode, dem Senioren-
zentrum „Glück auf“ Bleicherode, Frau DM Helmhold und ihrem
Praxis-Team, der Ergotherapeutin Katy Schmidt, dem Physiothe-
rapeuten Mario Walgenbach, dem Bestattungshaus Penseler und
dem Hotel „Berliner Hof“.

Gisela König
Doris und Thomas als Kinder
im Namen aller Angehörigen

Bleicherode, im Januar 2020

Stadt Bleicherode als Landgemeinde
- Der Bürgermeister -

Öffentliche Bekanntmachung 
über die Festsetzung der Grundbesitzabgaben 

in der Stadt Bleicherode als Landgemeinde
für das Kalenderjahr 2020

Soweit die Steuerpflichtigen im 
Laufe des Monats Januar 2020 
keinen neuen Grundbesitzabga-
benbescheid für das Jahr 2020 er-
halten, wird die Grundsteuer für 
das Jahr 2020, für die in der Land-
gemeinde Bleicherode gelegenen 
land- und forstwirtschaftlichen 
Betriebe und Grundstücke gem. § 
27 Abs. 1 und 3 des Grundsteu-
ergesetzes, in Höhe der Beträge 
festgesetzt, die für das vorherge-
gangene Kalenderjahr 2019 zu 
entrichten waren. 
Die Abgabepflichtigen werden 
deshalb gebeten, die Grundbesitz-
abgaben, die sich aus dem letzten 
Grundbesitzabgabenbescheid er-
geben, ohne besondere Auffor-
derung weiterhin zu den übli-
chen Fälligkeitsterminen (15.02., 
15.05., 15.08. und 15.11. bzw. bei 
Jahreszahlern zum 01.07.) auf das 
im Bescheid genannte Konto zu 
überweisen. 
Für die Abgabepflichtigen tre-
ten mit dem Tag der Veröffentli-
chung dieser Bekanntmachung 
die gleichen Rechtswirkungen 

ein, wie wenn ihnen an diesem 
Tage ein schriftlicher Abgaben-
bescheid zugegangen wäre. Die 
Steuerfestsetzung kann inner-
halb einer Frist von einem Mo-
nat durch Widerspruch angefoch-
ten werden. Die Frist beginnt mit 
Ablauf des Tages dieser Bekannt-
machung. Der Widerspruch ist 
schriftlich oder mündlich zur Nie-
derschrift bei der Stadt Bleichero-
de als Landgemeinde – Steueramt 
– Hauptstr. 37 (Rathaus), 99752 
Bleicherode einzulegen. Der Wi-
derspruch hat keine aufschieben-
de Wirkung. Mahngebühren und 
Vollstreckungskosten trägt der 
Zahlungspflichtige.
Bei auftretenden Fragen steht 
Ihnen die Kämmerei/Steuern 
der Stadt Bleicherode als Land-
gemeinde (Frau Schmidt, Tel.: 
036338/35333) zu weiteren In-
formationen gerne zur Verfü-
gung. 

Bleicherode, den 17.12.2019
gez. Rostek
Bürgermeister

BESTATTUNGSINSTITUT
Husung

Tag & Nacht für Sie da!

Bahnhofstraße 3, Bleicherode
TEL.: 036338-482048

Schulweg 13, Wolkramshausen
TEL.: 036334-50096
www.bestatter-husung.de
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Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unserem Herzen.

In Liebe und Dankbarkeit haben wirAbschied
genommem von

Helmut Freiberg
* 31.12.1937 † 14.12.2019

In stiller Trauer
Martina Stiller und Familie
Kerstin Hunger und Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.
Ein herzlicher Dank gilt dem Seniorenheim Soweno,
Haus ,,Glück auf’’, der Gemeinschaftspraxis Uhlig
und dem Bestattungshaus Penseler.

Bleicherode im Januar 2020

Ingeborg
Schwabe

geb. Tautz

* 08.01.1932
† 13.11.2019

Danksagung
Für die erwieseneAnteilnahme in Form vonmitfühlend geschriebe-
nenWorten undGeldzuwendungen dankenwir ganz herzlich.
Besonderer Dank gilt den Schwestern und Pflegern des Senioren-
zentrums „GlückAuf“ für die liebevolle Pflege, demBestattungs-
haus Penseler für die hilfreiche Unterstützung sowie Frau Penseler
für die einfühlsamenAbschiedsworte.
Dank auch demBlumenhaus „Blattgeflüster“ für das schöne
Gesteck.

In stiller Trauer
Uwe Schwabe
im Namen aller Angehörigen

Bleicherode, im Dezember 2019

Gernot Schmidt
† 10.12.2019

Bleicherode imDezember 2019

Danksagung
Für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch
Wort, Schrift, Blumen und Geldzuwendungen sowie die
Teilnahme an der Trauerfeier unseres lieben Entschlafenen

sagen wir hiermit herzlichen Dank.
Unser besonderer Dank gilt unserer Hausärztin Frau DM
Kirsten Helmhold, dem AWO-Pflegedienst Bleicherode,
dem Bestattungshaus Penseler Bleicherode, der Rednerin
Frau Penseler und dem Blumengeschäft „Blattgeflüster“
sowie dem Hotel „Berliner Hof“ in Bleicherode.

In stiller Trauer
Sylvia mit Petra
Michael
Steffen mit Nicole
André mit Barbara

Unterlagen im Zusammenhang 
mit der Beteiligung an der Blei-
cheröder Wohnungsbau GmbH

Gemäß § 75 Abs. 4 Nr. 2 Thür-
KO besteht die Möglichkeit der 
Einsichtnahme in den Jahres-
abschluss, in das Ergebnis der 
Prüfung des Jahresabschlus-
ses und des Lageberichtes sowie 
die beschlossene Verwendung 
des Jahresüberschusses für das 
Geschäftsjahr 2018 der Bleicher-
öder Wohnungsbau GmbH (BWB 
GmbH). Die Einsichtnahme ist in 

den Räumen der Wohnungsver-
waltungsgesellschaft Nordhau-
sen mbH (Geschäftsbesorger der 
BWB GmbH), Bochumer Straße 
3/5, 99734 Nordhausen, im Zeit-
raum vom 13. Januar 2020 bis 07. 
Februar 2020, Montag bis Don-
nerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr 
und 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr und 
Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
eingesehen werden.

Landgemeinde Stadt Bleicherode
Bleicherode, 17.12.2019
Gez. Rostek, Bürgermeister

Bekanntmachungshinweis 

zur Möglichkeit der Einsichtnahme 
gemäß § 75 Abs. 4 Nr. 2 ThürKO


